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ZEITUNG für Ronsdorf seit 76 Jahren

Weinfest vom 
21. bis 23. August
Der Bandwirkerplatz im 
Herzen von Ronsdorf ist vom 
21. bis 23. August wieder 
Treffpunkt für Wein-, Mu-
sik und Feierfreunde. Zum 
zehnten Mal laden der För-
derverein Bandwirker-Bad 
und der Ronsdorfer Heimat- 
und Bürgerverein zum Rons-
dorfer Weinfest ein. Zur Stär-
kung werden selbstgebackene 
Kuchen, Würstchen, Käse, 
Brezeln und Flammkuchen 
angeboten.

Weinhändler aus Rhein-
hessen, der Nahe und Mo-
sel werden ihre Erzeugnisse 
präsentieren. Für gute Lau-
ne und Fröhlichkeit sorgt 
ein Bühnenprogramm mit 
Live-Musik. Gefeiert wird 
am Freitag und Samstag 
von 17 bis 24 Uhr, am 
Sonntag von 12 bis 18 Uhr. 
Der Erlös ist für den Erhalt 
des Bades bestimmt. 

Ronsdorfer Markt 
am Freitag 
Der Wochenmarkt findet 
am Freitag, 21. August, 
trotz des Weinfestes auf 
dem Bandwirkerplatz re-
gulär statt. Die Landmetz-
gerei Lattner und MiRi Pet 
sind am Freitag, 21. Au-
gust, vor Ort, ebenso Fein-
kost Amir. Fisch- und Fein-
kost Schwirske ist vom 21. 
bis 28. August im Urlaub 
und daher nicht auf dem 
Marktplatz zu finden.

Am Samstag, 22. Au-
gust, findet kein Wochen-
markt statt. 

Regulär ist jeden Freitag 
in Ronsdorf Markt mit fol-
genden Anbietern: Land-
metzgerei Lattner von 7 bis 
14 Uhr, Fisch- und Fein-
kost Schwirske von 7 bis 14 
Uhr, MiRi Pet von 8.30 bis 
13 Uhr und Amir Feinkost 
von 7.30 bis 14 Uhr. Jeden 
Samstag ist auf dem Rons-
dorfer Wochenmarkt regu-
lär Ueckmanns Hof von 7 
bis 13.30 Uhr. 

Naturerlebnis für 
Familien am Abend
Zu einer letzten Nachtwan-
derung in den Ferien lädt 
die Natur-Schule Grund 
Einzelpersonen sowie El-
tern und ihre Kinder (ab 6 
Jahren) ein. Die bis zu drei 
Stunden dauernde Nacht-
wanderung mit dem Biolo-
gen Jörg Liesendahl beginnt 
am Samstag, 22. August, 
um 21 Uhr an der Natur-
Schule, Grunder Schulweg 
13, in Remscheid-Grund.  

Mehr unter neu.natur-
schule-grund.de. Eine ver-
bindliche Anmeldung bis 
Donnerstag, 20. August, 
ist zwingend erforderlich 
nur per E-Mail an info@
natur-schule-grund.de.

Geschwindigkeits-
kontrollen 
Im Rahmen der europawei-
ten Verkehrsaktion „Road-
pol Speed 2026“ führte die 
Polizei in der ersten Au-
gustwoche in Wuppertal, 
Remscheid und Solingen 
Geschwindigkeitskontrol-
len durch. Ziel der Aktion 
war es, die Zahl der Ver-
kehrsunfälle zu senken, da 
nicht angepasste Geschwin-
digkeit zu den Hauptun-
fallursachen zählt. Insge-
samt 23.721 Fahrzeuge 
wurden gemessen. Die Poli-
zei ahndete 1.024 Verstöße, 
466 davon in Wuppertal.

Kurz und Knapp

Ronsdorfer Orgelherbst  
geht in die nächste Runde� Seite 3

Brachliegendes Grundstück an der 
Obere Lichtenplatzer Str.� Seite 5

FeG grüßt von Kinder-  
und Jugendfreizeiten� Seite 8

• Elektroinstallationen 
• Wallboxen • Photovoltaikanlagen

• Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Individuelle häusliche 
24-Stunden-Betreuung

pflegeleicht 
Betreuungsvermittlung
Helmut Langensiepen e.K.
Farnweg 23
42113 Wuppertal

Telefon 02 02 / 31 71 24 64
Mobil   01 71 / 7 70 62 52

mail@pflegeleicht.eu
www.pflegeleicht.eu

HERDE

PROFESSIONELLER
SERVICE FÜR IHR AUTO
Inspektion nach Herstellervorgabe, HU/AU,
Achsvermessung, Klimaservice, Reparaturen

Staubenthaler Strasse 26, 42369 Wuppertal
www.herde-sohn.de

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018
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Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02 - 75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Rollladen
Markisen

Terrassendächer
Klappläden

Innenverschattung
Reparaturen/Service

Persönliche Beratung bei Ihnen zuhause 
Probefahrt in unserer Filiale Wuppertal-Ronsdorf 
Schnelle Lieferung & fachgerechte Montage 
Unauffällige, elegante Designs – für gerade & kurvige
Treppen 
Leise, komfortabel & intuitiv bedienbar 

 
Von der Beratung bis zu Montage, bei uns bekommen Sie alles
aus einer Hand – Persönlich. Regional. Verlässlich. 

Vereinbaren Sie noch heute Ihren kostenlosen Beratungstermin
bei Ihnen zuhause – ganz unverbindlich.
Telefonisch (0202) 430 46 922 oder per Mail info@rollikiste.de

Beeindruckende Sonnenfinsternis

Als sich in der vorigen Woche der Mond zwi-
schen Erde und Sonne schob, waren auch in 
Ronsdorf viele Interessierte – Astronomiefans, 
Neugierige und Fotografen – dabei. Wie hier 
mit der Lutherkirche im Vordergrund erleb-
ten sie eine eindrucksvolle partielle Sonnen-
finsternis – immerhin verdeckte der Mond in 
Deutschland zwischen 90 Prozent (Freiburg) 

und 85 Prozent (Berlin) der Sonne. Das Spek-
takel begann gegen 19 Uhr und kurz nach 20 
Uhr war der Höhepunkt erreicht.

Wer die partielle Sonnenfinsternis verpasst 
hat, muss sich bis zur nächsten gedulden – 
diese ist in Deutschland am 2. August 2027 
zu sehen. Doch schon am 28. August 2026 
in den frühen Morgenstunden gibt es ein 

weiteres Himmelsereignis – eine partielle 
Mondfinsternis mit dem Höhepunkt um 
6.12 Uhr. Sonne, Erde und Mond befin-
den sich dann auf einer fast geraden Linie 
Der Mond tritt zu rund 94 bis 96 Prozent 
in den Kernschatten der Erde ein. Dieses 
Ereignis kann ohne Schutzmaßnahmen be-
obachtet werden.

Am Montagvormittag ge-
gen 7 Uhr kippte ein Lkw, 
der Weintrauben geladen 
hatte, auf der A1 bei Rons-
dorf um. Der Fahrer wurde 
leicht verletzt in ein Kran-
kenhaus gebracht. Wegen 
den Bergungsarbeiten kam 
es sowohl auf der A1 als auch 
rund um die Zufahrten zur 
Autobahn zu längeren Staus 
zwischen Remscheid-Len-
nep und Ronsdorf. Zeitwei-
se war nur ein Fahrstreifen 
verfügbar.

Umgekippter 
LKW auf der A1

Reparaturen: Treppe wird gesperrt

Die Treppe zwischen der Erbschlöer Stra-
ße und der Straße Am Lohsiepen wird ab 
Montag, 24. August, wegen dringender Re-
paraturarbeiten voll gesperrt, wie die Stadt 
informiert. Bei Routinekontrollen wurden 
abgesackte Stufen und Beschädigungen an 
den untersten drei Treppenläufen festgestellt. 
Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Mit-
te September.

Die Stadt Wuppertal behebt mit dieser Bau-
maßnahme die entstandenen Schäden, um die 
Verkehrssicherheit für alle Passanten wieder 
vollständig herzustellen. Bei regelmäßigen 
Überprüfungen des Bauwerks hatten Fach-
leute diverse Ausbrüche sowie Verschiebungen 
im unteren Bereich der Anlage entdeckt. Um 
Gefahren für Fußgänger zu vermeiden, sei 
die Ausbesserung der Stufen unumgänglich.

Für die Zeit der rund vierwöchigen Sper-
rung richtet die Stadt eine Umleitung ein. 
Fußgänger weichen auf den etwa 380 Me-
ter langen Weg aus, der nördlich über die 
Lohsiepenstraße und die Straße Am Loh-
siepen führt.

Die Gesamtkosten für die Sanierung der 
Treppenanlage belaufen sich auf schätzungs-
weise 15.500 Euro. � Fotos: Moritz Körschgen



Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Sonntag, den 23.8.: 11.30 Uhr 
Heilige Messe. Dienstag, den 
25.8.: 9 Uhr Heilige Messe (UK). 
Die sonntäglichen Eucharis-
tiefeiern können im Internet 
mitgehört werden: www.sued-
hoehen.de.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 23.8.: 10 Uhr Got-
tesdienst / Pfarrer Kai Berger. 
www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 23.8.: kein Got-
tesdienst im Diakoniezentrum 
Schenkstraße; 10 Uhr Gottes-
dienst in der Lutherkirche / 
Prädikant Voigt / Abendmahl. 
www.evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 23.8.: 10 Uhr Got-
tesdienst. www.feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 23.8.: 10.30 Uhr 
Gottesdienst im Gemeindezen-
trum Petruskirche / Pfarrerin 
Fragner. www.unterbarmen-
sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 19.8.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst-Zusammenlegung: 
Hückeswagen ist in Remscheid-
Nord. Sonntag, den 23.8.: 10 
Uhr Gottesdienst. Mehr  un-
ter nak-bergischesland.de/
remscheid-nord/termine.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Donnerstag, den 20.8.: 9 Uhr 
Heilige Messe. Sonntag, den 
23.8.: 9.30 Uhr Heilige Messe. 

Gottesdienste

Frau Dorothea Jogwitz, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
92. Lebensjahr, am 21. August 2026.

Frau Christel Scheidt, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
92. Lebensjahr, am 21. August 2026.

Hernn Günter Isenberg, zum vollen-
deten 92. Lebensjahr, am 21. August 
2026.

Wir gratulieren

Ärztliche Bereitschaftsdienste:  
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte: 
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de  
Mi. und Fr.� 14 – 21 Uhr 
Sa., So. und Feiertag� 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher  
Notdienst:  
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge:  
0800 / 111 0 111; 
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:  
02 28 / 19 240

Suchttelefon:  
0800 / 91 00 100

Apothekendienste  
für dringende Notfälle  
von 9 bis 9 Uhr.

19. bis 25. August:

Mittwoch, 19.8.: 
Adler-Apotheke, 
Elberfeld, Kirchstr. 1

Donnerstag, 20.8.:  
Falken-Apotheke, RS- 
Lüttringhausen, Barmer Str. 17

Freitag, 21.8.:  
Eschen-Apotheke, 
Barmen, Eschenstr. 140

Samstag, 22.8.:  
Amboss-Apotheke, 
Cronenberg, Hauptstr. 53

Sonntag, 23.8.:  
Delphin-Apotheke, 
Elberfeld, Tannenbergstr. 58

Montag, 24.8.:  
Burg-Apotheke, 
Elberfeld, Wall 26
Dienstag, 25.8.:  
Herz-Apotheke, 
Elberfeld, Klotzbahn 17

Auf einen Blick 
Krankentransport� 1 92 22 
Die Johanniter� 28 05 70 
Johanniter Krankentr.� 1 92 14 
Ronsdorfer Polizei� 284 62 60 
(Sprechzeit Di.+Fr. 11–13 Uhr und 
nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · � 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Ursula Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher
Beerdigungsangelegenheiten

Überführungen von und nach auswärts

B E E R D I G U N G S - FA C H G E S C H Ä F T  ·  S A R G L A G E R

seit 1905seit 1905

Beerdigungs-Fachgeschäft Kotthaus Lindenallee 4 42899 Remscheid Telefon 0 2191 / 5 30 93

Telefax 0 2191 / 5 17 93

Bank Stadtsparkasse Remscheid
IBAN DE41 3405 0000 0000 2096 76
BIC WELADEDRXXX

Remscheid-Lüttringhausen
Lindenallee 4

Tag

USt-IdNr.: DE 120814472 Kommanditgesellschaft:
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRA 18121

P. h. G.: O. K. Möbelhaus Verwaltungs-GmbH
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRB 11259

Geschäftsführer:
Ursula Heinrichsmeyer
Klaus Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Liebevoll gestaltete 
TrauerfloristikBlumen

naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt.  
Bestehen Sie auf unserer Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Ronsdorfer Wochenschau – ZEITUNG für Ronsdorf Jahrgang 76 • Nr. 34 • 19. August 20262 Anzeigen

Nordic Walking am 
Scharpenacken
Immer mittwochs um 
17.30 Uhr bietet Wupper-
vital Nordic Walking am 
Scharpenacken an. Treff-
punkt ist am Sanitätshaus 
Beuthel, Erich-Hoepner-
Ring 1. Es werden wech-
selnde Routen absolviert, 
Durchschnittslänge fünf 
Kilometer. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Übungs-
leiter ist Frank Hoffmann 
(Info-Tel. 01 77 / 330 91 
55), www.wuppervital.de. 

Mosaikkunst in 
Ronsdorf
Am 3. September wird 
die Ausstellung „Dialog“ 
in den Räumen der Stadt-
bibliothek Ronsdorf und 
der Stadtsparkasse Wup-
pertal Ronsdorf eröffnet. 
Die Domo (deutsche Orga-
nisation für Mosaikkunst) 
schickt 40 MosaikBilder 
von Künstlern aus ganz 
Deutschland auf eine Wan-
derausstellung, mit dabei 
auch Ute Scholl-Halbach 
und Beatrix Burghoff. 20 
Bilder werden in der Stadt-
teilbibliothek ausgestellt, 20 
in der Stadtsparkasse. Die 
Vernissage beginnt am 3. 
September um 17 Uhr in 
der Stadtteilbibliothek. Um 
18 Uhr wechseln alle Gäs-
te zur Stadtsparkasse. Die 
Ausstellung ist bis zum 27. 
September zu sehen. 

Kurz und Knapp

Reine Lehre – echtes Leben
Vor ein paar Wochen tauchte fol-
gendes Zitat aus einem Podcast 
auf: „Ich kenne es ,als Christ‘, dass 
das eine die reine Lehre ist und 
das andere das echte Leben.“ 

Ich möchte mich hier nicht über 
das Thema auslassen, in dessen 
Zusammenhang dieses Zitat auf-
getaucht ist. Vielmehr hat mich 
diese Aussage zum Nachdenken 
gebracht: Was ist der Unterschied 
zwischen der reinen Lehre und 
dem echten, praktischen Leben? 

Da fallen mir als Erstes die 10 
Gebote ein. Ja – die Lehre, die wir 

in der Bibel finden, ist anspruchs-
voll. Ursprünglich hat Gott den 
Menschen ein Paradies geschaf-
fen, wo Lehre und echtes Leben 
nicht auseinanderklaffte, wenn 
zwei Regeln befolgt werden. Aber 
die Menschen wollten sich selbst 
bestimmen – und nicht den Re-
geln Gottes folgen. Nun liebt Gott 
die Menschen und möchte mit ih-
nen zusammen sein.

Deshalb hat er uns die Gebote 
gegeben, damit diese uns helfen, 
das echte praktische Leben zu 
gestalten. Reine Lehre – echtes 

Leben – wie passt das zusam-
men? Schaffen wir Menschen es, 
alle Gebote zu jeder Zeit einzuhal-
ten? Nein, wir schaffen es nicht, 
und werden deshalb immer wie-
der schuldig an Gott und unseren 
Mitmenschen.

Hier hilft uns das Vater Unser 
weiter, das Gebet, welches Jesus 
selbst eingeführt hat. Da heißt es: 
„…und vergib uns unsere Schuld…“. 
Das ist die gute Botschaft: Rei-
ne Lehre und echtes Leben pas-
sen zusammen, da Jesus, Gottes 
Sohn, unsere Schuld vergibt und 

die Verbindung Mensch<->Gott 
wiederherstellt.

Und wenn Jesus dann wie-
derkommt, ist die Verbindung 
vollends hergestellt. Im letzten 
Buch der Bibel lesen wir: „Seht, 
die Wohnung Gottes ist jetzt bei 
den Menschen! Gott wird in ihrer 
Mitte wohnen; sie werden sein 
Volk sein… und Gott wohnt bei 
den Menschen…“ – jetzt ist rei-
ne Lehre und echtes Leben kein 
Widerspruch mehr!

In diesem Sinne – haben Sie 
eine gesegnete Woche.

von Rudolf Strauch
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Die Freiwillige Feuerwehr Ronsdorf trauert um

Unterbrandmeister

Rolf Loos
Träger des Feuerwehr-Ehrenzeichens 

des Landes NRW in Gold

Rolf Loos ist 1955 in die Freiwillige Feuerwehr  
eingetreten und bis zu seinem Übertritt 1997  

in die Ehrenabteilung 42 Jahre lang für die  
Ronsdorfer Bürger engagiert im Einsatz gewesen. 

Während dieser Jahrzehnte war Rolf Loos ein  
verlässlicher Kamerad, der immer zur Stelle war,  

wenn die Sirene uns zu Feuern und  
Hilfeleistungen gerufen hat.

Unser Mitgefühl gilt  
seiner Familie und allen Angehörigen.

Die Einsatzabteilung, Ehrenabteilung,  
Unterstützungsabteilung sowie die Jugendfeuerwehr  

der Freiwilligen Feuerwehr Ronsdorf

Blutspende bei Aptiv Deutschland
Das Rote Kreuz ruft zur Blut-
spende auf am Montag, 31. Au-
gust, von 10 bis 14 Uhr bei der 
Fa. Aptiv Deutschland GmbH, 
Am Technologiepark 1. Täg-
lich werden Blutkonserven für 
die Behandlung von Krebspa-
tienten, bei Operationen, nach 
Unfällen oder bei schweren Er-
krankungen eingesetzt. Blut 
lässt sich nicht künstlich her-
stellen und viele Präparate sind 
nur begrenzt haltbar. Deshalb 

müssen die Bestände kontinu-
ierlich durch neue Blutspenden 
aufgefüllt werden. Gerade in 
der Urlaubszeit wird es jedoch 
oft knapp, so das DRK. 

Als kleines Dankeschön er-
hält jetzt jeder Spender das na-
turbelassene Meersalz Fleur de 
Sel aus der Camargue. Weite-
re Informationen und Termi-
ne unter www.blutspende.jetzt 
oder bei der kostenfreien Hot-
line 08 00 / 119 49 11.

Für die Zeichen der Liebe 
und Freundschaft, die uns 

beim Tode meiner lieben Frau, 
Mutter, Schwiegermutter und Oma 

entgegengebracht wurden, 
danken wir von ganzem Herzen.

Wuppertal, im August 2026

Wolfgang Christians
Thomas und Indra Christians 

mit Solvei
Jutta Christians

† 16.7.2026

Solingen lädt ein zu einem beson-
deren Blick hinter die Kulissen 
seiner weltbekannten Schneid-
warenkultur und wird zu einer le-
bendigen Bühne des Handwerks: 
Am 5. September laden vier So-
linger Traditionsunternehmen 
zum 18. Solinger Schneidwaren-
Samstag ein.

Güde, Scheren Kretzer, Becker 
Manicure und Herder Wind-
mühlenmesser öffnen von 9 bis 
16 Uhr ihre Werkstore, gewäh-
ren exklusive Einblicke in ihre 
Manufakturen und zeigen was 
„Made in Solingen“ bedeutet. 
Besucher erleben hautnah, wie 
hochwertige Solinger Schneid-
waren entstehen – mit Präzision, 
Erfahrung und echter Hand-
werkskunst.

Geführte Rundgänge führen 
durch die Produktionsbereiche 
und zeigen die Herstellung von 
Küchenmessern, Scheren sowie 
Instrumenten für Maniküre, Pe-
diküre und Kosmetik. Die geöff-
neten Werkstätten laden dazu 
ein, traditionelle Solinger Hand-
werkskunst aus nächster Nähe zu 
erleben. In den Werksverkäufen 
präsentieren die Unternehmen 
außerdem ihr vielfältiges Sor-
timent. Der Eintritt in die Ma-
nufakturen ist frei.

Jede Manufaktur setzt dabei 

eigene Schwerpunkte: Bei Gü-
de (Katternberger Straße 175, 
42655 Solingen) können Besu-
cher ihr eigenes Universalmes-
ser montieren und den Tag bei 
einem Aperitif an der Getränke-
Ape ausklingen lassen. 

Kretzer Scheren (Löhdorfer 
Straße 171-173, 42699 Solin-
gen) lädt insbesondere Familien 
ein: Kinder können ihre eige-
ne Schere basteln und erhalten 
anschließend ein persönliches 
Scheren-Diplom als Erinnerung. 
Zudem ist mit einem abwechs-
lungsreichen Angebot an Speisen 
und Getränken bestens für das 
leibliche Wohl gesorgt. 

Becker Manicure (Friedrich-
Wilhelm-Straße 18-22, 42655 
Solingen) stellt die Herstellung 
der Saphir-Feile in den Mittel-
punkt. Besucher erhalten Einbli-
cke in die Fertigung – von der 
Galvanik bis zur Endmontage – 
und können ihre eigene perso-
nalisierte Edelstahl-Saphir-Feile 
mit nach Hause nehmen. Mit-
machaktionen, Glitzertattoos 
und ein Space-Rotator sorgen 
für Unterhaltung bei Groß und 
Klein. Für das leibliche Wohl 
ist ebenfalls gesorgt: Der Solin-
ger Verein Muckemau serviert 
bergische Riefplätzker, dazu gibt 
es alkoholfreie Erfrischungen 

und eine fruchtige Sommer-
bowle. Der Erlös aus dem Ver-
zehr kommt einem guten Zweck 
zugute.

Herder Windmühlenmesser 
lädt in die Ellerstraße 16, 42697 
Solingen, ein.

Von der Schmiede bis zur Schärfe 
– das Museum als Ursprung 
Ergänzt wird der Schneidwaren-
Samstag durch das LVR-Indus-
triemuseum Gesenkschmiede 
Hendrichs (Merscheider Straße 
289-297, 42699 Solingen), das 
von 11 bis 18 Uhr geöffnet ist. 
Hier beginnt die Geschichte vie-
ler Solinger Schneidwerkzeuge:

Bevor beispielsweise eine Sche-
re ihre endgültige Form erhält, 
wird ihr Rohling in der Gesenk-
schmiede geschmiedet – ein zen-
traler Schritt der traditionellen 
Solinger Fertigung. 

Von 12 bis 17 Uhr erleben die 
Besucher live die historischen 
Fallhämmer in Aktion und den 
Schmiedeprozess. Ein besonde-
res Highlight ist der mehr als 
100 Jahre alte Bêché-Luftham-
mer, an dem ein Schmied feu-
erverschweißten Damaststahl 
aus mehreren Werkzeugstäh-
len herstellt.

Wer am 5. September min-
destens drei der vier teilnehmen-
den Manufakturen besucht und 
sich seine Stempelkarte abstem-
peln lässt, erhält am Veranstal-
tungstag freien Eintritt in die 
Gesenkschmiede Hendrichs. Der 
normale Eintritt kostet für Er-
wachsene 8 Euro, Kinder und 
Jugendliche haben freien Eintritt.

Weitere Infos zu den teilneh-
menden Unternehmen und Pro-
grammen unter www.solinger-
schneidwaren-samstag.de. 

18. Solinger Schneidwaren-Samstag am 5. September
„Made in Solingen“ – Handwerk und Tradition � Anzeige

Der Posaunenchor Ronsdorf hat 
in diesem Sommer mit der Hoch-
schule für Musik und Tanz (Hf-
MT) im Bereich der Dirigats-
Ausbildung zusammengearbeitet. 
Junge Studenten der HfMT ka-
men zu einer Probe in das Blasor-
chester und konnten ihre bisher 
theoretisch angewandten Dirigier-
techniken an einem Laienorches-
ter unter Beweis stellen.

Vermittelt wurde die „Lehr-
stunde“ durch Katja Hoffmann, 
seit über einem Jahr neue Leite-
rin des Blasorchesters und selbst 
Studentin der HfMT Köln, Ab-
teilung Wuppertal. „Aufgrund 
der positiven Erfahrung der Ver-
anstaltung sind zukünftig weitere 

Übungsdirigate für die Wupperta-
ler Studenten im Gespräch“, erläu-
tert Uli Janik vom Posaunenchor. 

Erfolgreich ist auch die Akqui-
rierung junger Nachwuchsmusi-
ker in Kooperation mit Schulen 
aus dem Umfeld des Orchesters. 
Bereist vier Jugendliche sind aktiv 
in die Musikerfamilie integriert 
und aktuell stoßen drei weitere 
Jugendliche dazu, darunter Bun-
despreisträgerinnen von „Jugend 
musiziert“. 

Ab Herbst dieses Jahres sind 
weitere Schritte in Zusammen-
arbeit mit einer Schule und dem 
dort bestehenden Schulorchester 
geplant, um den 120-jährigen 
Musikverein in die Zukunft zu 

führen. „Musik ist ein Hobby 
welches Menschen jeglichen Al-
ters und unabhängig aller sozia-
len Faktoren zusammen bringt. 
Jeder Interessent wird herzlich 
willkommen geheißen“, erklärt 
Uli Janik.

 Inzwischen ist der eingetrage-
ne Verein auf 44 Mitglieder ange-
wachsen, wovon 30 als aktive Mu-
siker geführt werden. Doch bei der 
Vielzahl der Auftritte ist weitere 
Verstärkung gerne gesehen. 

„Der Posaunenchor agiert bei 
den vergangenen und noch ausste-
henden Platzkonzerten in diesem 
Jahr durchweg als Ehrenmusikzug 
des Löschzugs Ronsdorf“, so Uli 
Janik weiter. So wurden bereits 

drei Platzkonzerte absolviert, am 
Toelleturm, an der Diakonie und 
an der Rehaklinik Bergisch Land. 

Zwei Auftritte stehen noch aus. 
So treten die Musiker am 30. Au-
gust um 15 Uhr am Rande der 
Barmer Anlagen im Freizeitpark 
Fischertal im dortigen Biergarten 
auf und zum Abschluss der Sai-
son, am Sonntag, 6. September, 
um 12 Uhr beim großen Sommer-
fest der Ronsdorfer Freiwilligen 
Feuerwehr, um dort das Publi-
kum mit einem umfangreichen 
Musikprogramm zu unterhalten. 

Am 4. Oktober wird der Posau-
nenchor beim Gemeindefest der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
dabei sein. 

„Lehrstunde“ beim Posaunenchor Ronsdorf
Zusammenarbeit mit der Hochschule für Musik und Tanz (HfMT)

Solingen ist für seine Messer bekannt.
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Laminat Vinyl

BÖDEN ZU BESTPREISEN*

UNSER GRÖSSTER SALE ALLER ZEITEN!

●  14 mm Stärke | ca. 3 mm Nutzschicht
●  Wohnfertig geölte Oberfl äche
●  Natürlich schön & wohngesund
●  Gebürstete Oberfl äche
●  Markante Struktur für rustikalen Charme

Parkett
Eiche Robust

●  5,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,55 mm | NK 33
●  Integrierte Korkdämmung
●  Breitdiele mit harmonischem Flächenbild
●  Äußerst strapazierfähig und robust
●  100 % Wasserfest und pfl egeleicht

bodomoKLICK-VINYL
Glasgow (5810)
Norwich (5812)

●  8 mm Stärke | NK 32 | AC4
●  Perfekt für stark beanspruchte Räume
●  Authentische Fugen für die Dielen-Optik
●  Made in Germany / Blauer Engel
●  Schnelle und einfache Verlegung

bodomoLAMINAT
Marmo Oak Grau (8550)
Marmo Oak Natur (8551)

jetzt nur €/m2

46,99 37,99
anstatt

jetzt nur €/m2

anstatt
jetzt nur €/m2

18,99
anstatt

9,5023,5039,50
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Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 09.00 – 19.00 Uhr
Sa. 08.00 – 16.00 Uhr

Unsere Servicenummer:
0800 800 26336

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 – 16.00 Uhr ohne Verkauf und Beratung.

VERLEGEVORFÜHRUNGEN!
Jeden 1. Samstag im Monat. Komm vorbei. Stell deine Fragen. 
Verlege selbst. Live in deiner LaminatDEPOT Filiale.

*Abweichende Öffnungszeiten im 
CitySTORE Mönchengladbach

Laminat (700013)
Dekor Toskana Eiche Creme
● 7 mm Stärke / NK 31 / AC 3
● Ideal für alle Wohnbereiche
● Zeitloses Design für individuelle Räume
● Einfach und schnell zu verlegen
● Made in Germany

Unser Preis €/m2

17,99

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 17,99
PE-Dämmung, 2 mm,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 24,39

,

8,50
Sie zahlen nur €/m2

Toskana Eiche Noce 
(700012)

Magma Coal
(8543)

Klick-Vinyl (30032036)
Dekor Harvest Oak Honey
● 4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 32
● Integrierte Dämmung
● Einfach zu verlegen
● Strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pfl egeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 35,40

13,50
Sie zahlen nur €/m2

Unser Preis €/m2

29,99
Klick-Vinyl (30032039)
Dekor Winewood Oak Tan
● 5,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,5 mm | NK 34
● Integrierte Dämmung
● Breitdiele mit harmonischem Flächenbild
● Äußerst strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pfl egeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 39,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 45,40

17,50
Sie zahlen nur €/m2

Unser Preis €/m2

39,99

Bis zu

Besuche eine unserer 26 Filialen oder shoppe 24/7 auf laminatdepot.de

52078 Aachen
Debyestr. 51

51469 B. Gladbach
Mülh. Str. 78

44866 Bochum-W.
Im Steinhof 5a

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65

40699 Erkrath
Niermannsweg 2

45145 Essen
Schederhofstr. 123

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a

59067 Hamm
Lange Str. 293

58636 Iserlohn
Osemundstr. 5

41061 M‘Gladbach*
Hindenburgstr. 139 

45478 Mülheim/R.
Timmerhellstr. 2

NEU
48157 Münster
A.d. Kleimannbrücke 1

42697 Solingen
Landwehr 57

42549 Velbert
Am Buschberg 60

41748 Viersen
Kanalstraße 51-55

42103 Wuppertal
Aue 46

Und in 10 weiteren Standorten 
in Deutschland.

NEUNEU

NEU

bodomoLAMINAT (8533)
Dekor Yosemite Stone pearl
● 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
● Ideal für stark beanspruchte Räume
● Echter Steinlook für modernen Stil
● Schnelle und einfache Verlegung
● Made in Germany

Unser Preis €/m2

17,99

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 17,99
PE-Dämmung, 2 mm,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 24,39

Sie zahlen nur €/m2

11,50

Verlängert 

bis 25.08.26

Harvest Oak Grey
(30032035)

Harvest Oak Sand
(30032037)

Winewood Oak 
Caramel

(30032038)
Winewood Oak Light

(30032040)

B&E BAUELEMENTE GmbH
Markisen · Fenster · Haustüren · Rollladen · Garagentore · Vordächer
Sanderstraße 188 
42283 Wuppertal 
www.979090.de 0202/979090

Janina Brügger 
Im Schmalen Bruch 10 
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de 
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr.  
von 08.00 – 14.00 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS 
AUFGEHOBEN.

TEL. 02 02-94 600 88-0
Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen. 
»  Häusliche Versorgung 

(Pflege/medizinische Versorgung)
»  Spezialisierte Wundversorgung

»  Pflegeberatung 
»  Hauswirtschaft

Donnerstag,  
20. August 2026
Am Stall 
An der Blutfinke 
Breite Str. 
Elias-Eller-Str. 
Freymannstr. 
Gärtnerstr. 
Georg-Arends-Weg 
Goldlackstr.
Haledonstr. 
Heckersklef 
Holthauser Str.  
(nicht 134-162) 
Horst-Herbergs-Weg 
Im Bökel 
Im Saalscheid 
Im Schmalen Bruch 
Im Vogelsholz 
Kneipsgasse
Lilienstr. 
Luhnsfelder Höhe  
(nicht 13-15c) 
Monschaustr. 
Paul-Matthey-Str. 
Remscheider Str.  
(nicht 190) 
Staubenthaler Höhe 
Staubenthaler Str. 
Talsperrenstr.

Sperrmüll

Nach einem erfolgreichen Auftakt 
zum Sommerbeginn mit rund 100 
Besuchern geht der Ronsdorfer 
Orgelherbst mit seinem zweiten 
Konzert am Sonntag, 6. Septem-
ber, um 17 Uhr weiter. Dann sind 
Lukas Baumann von der Wupper-
taler Kurrende und Kreiskantor 
Jens-Peter Enk zu erleben. 

Die beiden Musiker versprechen 
vielfältige Klangkombinationen – 
„Altes und Neues Un-erhört.“ So 
wird es neben vier Händen am 
Flügel (Robert Schumann „Bil-
der aus dem Osten”) auch an der 
Orgel vier Hände und Füße ge-
ben (Albrechtsberger Präludium 
und Fuge C-Dur). Lukas Bau-
mann wird solistisch am Flügel, 
aber auch mit Gesang zu hören 
sein, wobei er von Jens-Peter Enk 
begleitet wird. Jazz-Klassiker und 
bekannte Stücke wie „You Are the 
Sunshine of My Life” oder Van-
gelis stehen auf dem Programm, 
aber auch Überraschendes. Und 
natürlich darf Johann Sebastian 
Bach nicht fehlen.

Für Jens-Peter Enk ist ein As-
pekt des Orgelherbstes von gro-
ßer Bedeutung: „Wir möchten 
die musikalische Bandbreite der 
Orgel vermitteln. Sie ist ein viel-
seitiges Instrument, dessen Klang 
eine Bereicherung für klassische 
und moderne Musik ist.”

Jens-Peter Enk – Werdegang bis 
zum Kreiskantor
Jens-Peter Enk wurde 1971 in 
Braunschweig geboren und er-
lernte mit sieben Jahren zunächst 
das Klavier- und mit elf Jahren das 
Orgelspiel. Bereits mit 13 Jahren 
war er festangestellter Organist an 
einer ev.-lutherischen Kirchenge-
meinde im Kreis Peine.  Seinem 
Studium der evangelischen Kir-
chenmusik schloss sich ein Auf-
baustudiengang mit den künst-
lerischen Hauptfächern Orgel, 
Klavier und Chorleitung an.

Jens-Peter Enk fungierte als 
Leiter bei verschiedenen Kirchen-
chören. Konzertreisen führen ihn 
ins In- und Ausland. Von 1997 
bis 2005 war er Kirchenmusi-
ker an der St.-Andreas-Kirche 
in Hildesheim und von 2006 bis 
2012 Kantor und Organist an 
der Christuskirche in Düssel-
dorf. Bis 2019 war Jens-Peter Enk 
im Theologischen Zentrum der 
Evangelischen Kirche im Rhein-
land tätig. Daneben bekleidete er 
und bekleidet nach wie vor die 
hauptamtliche A-Kantoren-Stelle 
an der Evangelischen Kirchenge-
meinde Unterbarmen. 

2017 wurde er von der 

Kirchenleitung der Evangelischen 
Kirche im Rheinland zum Kir-
chenmusikdirektor ernannt. Seit 
2019 ist Jens-Peter Enk als Kreis-
kantor des evangelischen Kirchen-
kreises Wuppertal tätig und seit 
2024 zudem Leiter der Altenber-
ger Dommusik an der Ev. Dom-
gemeinde Altenberg.

Lukas Baumann – vom 
Kurrendesänger zum Chorleiter
Lukas Baumann wurde 1996 in 
Herdecke geboren. Seit 2022 ist er 
der musikalische Leiter der Wup-
pertaler Kurrende. Als Sohn zwei-
er Musiker in Wuppertal aufge-
wachsen, kam Baumann schon 
frühzeitig in Kontakt mit klassi-
scher Musik. Von 2004 bis 2016 
war er selbst Sänger in der Wup-
pertaler Kurrende unter verschie-
denen Leitern. Er studierte von 
2016 bis 2020 an der Hochschule 
für Musik Franz Liszt in Weimar. 
Von 2017 bis 2019 war er Chor
assistent des Knabenchors der Je-
naer Philharmonie. 

Zwischen 2019 und 2022 di-
rigierte er den Nachwuchschor 
des Windsbacher Knabenchors 

und übernahm darüber hinaus 
Stimmbildungsaufgaben und 
verschiedene Assistenztätigkei-
ten für Chorleiter Martin Leh-
mann. Unter Baumanns Leitung 
unternahm der Chor bereits Kon-
zertreisen durch Frankreich, Lu-
xemburg, Italien, Liechtenstein, 
Österreich und den Vatikan. In 
Konzerten hat Lukas Baumann 
mit dem Sinfonieorchester Wup-
pertal, Concerto Köln, dem En-
semble Giardino di Delizie oder 
der Lautten Compagney zusam-
mengearbeitet. Im Jubiläumsjahr 
der Kurrende dirigierte er 2024 
das große Jubiläumskonzert mit 
Mendelssohns Lobgesang in der 
Historischen Stadthalle Wupper-
tal. Ebenfalls veröffentlichte die 
Kurrende eine neue Einspielung 
des adventlichen Quempas-Pro-
gramms. Beim Erwitter Kinder- 
und Jugendchorwettbewerb 2024 
wurde die Kurrende unter Bau-
manns Leitung als Gesamtsieger 
unter 42 Chören ausgezeichnet.

Ronsdorfer Orgelherbst lässt Besu-
cher den Klang der Orgel genießen
Der Ronsdorfer Orgelherbst ist 
eine Konzertreihe in Zusammen-
arbeit mit der Evangelisch-refor-
mierten Kirchengemeinde Wup-
pertal-Ronsdorf. „Wir freuen uns 
sehr, dass durch den Orgelherbst 
so viele Menschen den wunder-
baren Klang unserer Orgel erle-
ben und genießen konnten. Na-
türlich freuen wir uns auch, dass 
die Besucherinnen und Besucher 
mit ihren Spenden zum Erhalt 
der Orgel beitragen. Das ist eine 
große Hilfe”, so Presbyter Ste-
fan Kühn.

Das Konzert findet in der Re-
formierten Kirche Ronsdorf, Kur-
fürstenstraße 13, statt. Die Kir-
che ist barrierefrei erreichbar. Der 
Eintritt ist kostenlos. Es wird um 
Spenden für den Erhalt der his-
torischen Sauer-Orgel gebeten.

„You are the sunshine“ und mehr

Lukas Baumann von der Wuppertaler 
Kurrende.� Foto: privat

Ronsdorfer Orgelherbst geht weiter

Jens-Peter Enk spielt am Flügel und an der Orgel.� Foto: arian.ch

Lüttringhauser Str. 23
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr

www.ronsdorfer-wochenschau.de
@RonsdorferWochenschau

  @ronsdorfer_wochenschau

Ronsdorfer 
Wochenschau



Kleinanzeigen

Umzüge Schneppe,  
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.
 
Frau Heilig sucht Möbel, Por-
zellan, Bekleidung, Bilder, 
Handtaschen, Näh- und 
Schreibmaschinen, Pelze, Tep-
piche, Münzen, Bleikristall, Ta-
felsilber und Schmuck, 
Tel. 01 57 / 55 37 12 76.
 
Umzüge Breer Int. GmbH,  
Bahnhof Ronsdorf, 
Haushaltsauflösung mit  
Sachwertanrechnung. 
Tel. 02 02 / 47 53 33.
 
Suche Bücher, Gebetsbücher, 
Gesangbücher, Bibeln,  
Tel. 01 78 / 469 74 62, Fr. 
Brosch.
 
Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen,  
Tel. 03944 - 36160, 
www.wm-aw.de (Fa.).

Kino-Tipp: CineStricken „Michael“
Das CineStar Remscheid lädt in Zu-
sammenarbeit mit Raumausstattung & 
Handarbeiten Grunau zum Strick- und 
Häkelkino ein. Handarbeitsfans können 
Strick- oder Häkelprojekte mit ins Kino 
bringen und mit Gleichgesinnten dabei 
einen Filmklassiker schauen – bei ge-

dämpftem Licht für die richtige Atmosphäre. Kleine zusätzliche Leselam-
pen sind erlaubt. Und wer Kino bei gedämpftem Licht mag, kann natür-
lich auch ohne Strickzeug kommen. Am 2. September um 19 Uhr steht 
„Michael“ auf dem Programm – über das Leben von Michael Jackson.

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid
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Seit genau fünf Jahren laufen sie: 
Jeden Freitag um 17 Uhr tref-
fen sich die „Cross Runner“ der 
Evangelischen Kirchengemein-
de am Talsperrenparkplatz und 
traben nach einer kurzen Läufer
andacht fröhlich los. Insgesamt 
sind es über 20 Laufbegeisterte, 
die zu diesem bewegungsfreudigs-
ten aller Gemeindekreise gehören. 
Die Grundphilosophie lautet: Wir 
sind eine offene, gemeindeüber-
greifende kirchliche Laufgruppe. 
Niemand muss sich abmelden, 
wenn es am Freitag mal nicht 
klappt. Irgendwer läuft immer. 
„Nicht selten sind wir ein Dut-
zend, meistens 6-8 Läufer*innen, 
bei strömendem Regen auch mal 
nur zu dritt. Aber nach jedem 
Lauf sind wir wie befreit und los-
gelöst von den Strapazen einer 
langen und oft kräftezehrenden 
Woche. Erschöpft und läufer-
glücklich schmieden wir dann 
Pläne...“, erklärt Pfarrerin Frie-
derike Slupina-Beck. 

Hier ist der Plan für den 

goldenen Oktober: Am 25. Okto-
ber startet ein halbes Dutzend der 
„Cross Runner“ beim Remscheider 
Röntgenlauf über die Halbmara-
thon-Distanz (21 km). „Und wie 
schon in den vergangenen Jah-
ren wollen wir – frei nach dem 

biblischen Leitwort des Gustav-
Adolf-Werkes ‚laufend Gutes tun‘“, 
so Friederike Slupina-Beckweiter.

„Unterstützen Sie uns! Geben 
Sie uns pro gelaufenem Kilome-
ter ‚Fersengeld‘! Viele kleine Be-
träge summieren sich dann – vo-
rausgesetzt, dass mindestens ein 
‚Cross Runner‘ das Ziel erreicht 
– auf eine hoffentlich insgesamt 
wieder stattliche Summe zuguns-
ten des Jahresprojekts der GAW-
Frauenarbeit in Brasilien“, ruft die 
Pfarrerin auf.

Ab Anfang Oktober laufen die 
„Fersengeld-Listen“ wieder durch 
die Gemeinde. „Tragen Sie sich 
beherzt ein“, appelliert Friede-
rike Slupina-Beck. Start ist das 
Gemeindefest am 4. Oktober. 
Die Gemeinde lädt auch ein zum 
Kraftschöpfen-Gottesdienst am 
Freitag, 16. Oktober um 19 Uhr 
in der Lutherkirche: er wird vom 
„Cross Runner“-Team gestaltet 
und gibt Einblick in das GAW-
Brasilien-Projekt, für das die Läu-
fer starten. 

„Cross Runner“ laufen für das GAW

Die „Cross Runner“ auf der Treppe 
vor der Lutherkirche.� Foto: privat

Evangelische Gemeinde: Laufend Gutes tun

Telefon 01 71 / 7 85 24 47 
henschel@flugboerse.de 

Mo. – Sa. 10 – 20 Uhr
Beratung auch vor Ort möglich.

Weiterhin mit dem gewohnten Service  
für Sie da!

FLUGBÖRSE DIRK HENSCHEL

Immer die perfekte Reise

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER 
RUND UM DIE ELEKTROTECHNIK

• kompetent
• fachkundig
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro 
Paul-Heinz Münch

Kemmannstraße 6  
 Telefon 02 02/40 577 
42349 W.- Cronenberg 

 Telefax 02 02/47 65 47

Achtung: Suche von privat Silber- 
besteck, Zinn, Briefmarken,  

Bücher, Schallplatten, Mode-
schmuck, Porzellan, Näh- 

maschinen, Pelze, Möbel. Tel. 
01 52 / 13 81 75 00, Herr Heilig.

W.-Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

Urlaub
10. bis 30. August

Ab Montag, 31. August 
sind wir wieder für Sie da.

  02 02 / 74 75 76 60
Pf ege,  die  berührt.

Im Mittelpunkt der Mensch 
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR
Marktstraße 46 · 42369 Wuppertal · info@mpm-pflege.de

– Pflegeberatungsbesuche
– Diabetiker Versorgung 
–  Medikamenten Management
– Demenzbetreuung
– Wundversorgung
– Grundpflege
– Hauswirtschaft

Ihr Pf egedienst für Ronsdorf & Cronenberg

FSJ
bei 
uns!

0202.4665-0
verwaltung@altenhilfe-ronsdorf.de

Diakoniezentrum
Ronsdorf
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           300,– Euro pro Monat plus Zuschüsse = 495,– Euro!  
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Wir suchen

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

für vorgemerkte Kunden

www.immobilien-wuppertal.de

Tel: 0202-  60 00 55    info@immobilien-wuppertal.de

Hammesberger Straße 56 
42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf
Horst Dietzel
Betriebsleiter

0172 / 519 66 12

Peter Reinecke
Malermeister

Vier Tage lang war Blau-Weiss 
Ronsdorf der Nabel der bergischen 
Tenniswelt. Der in diesem Jahr 
100 Jahre „junge“ Traditionsclub 
hatte zu den 2. Blau-Weiss-Open 
eingeladen, einem Leistungsklas-
senturnier mit einem Gesamt-
preisgeld von 2.000 Euro.

Über 80 Anmeldungen (zehn 
mehr als im Vorjahr) führten die 
Organisatoren um Turnierleiter 
und Sportwart Olivier Görts an 
die Kapazitätsgrenzen für die sie-
ben Plätze. So konnten nur 71 
Meldungen angenommen werden. 

Die aber hatten es in sich. Die 
Leistungsdichte z. B. bei der offe-
nen Herrenklasse ist in den letzten 
drei Jahren durchschnittlich von 
LK 12,5 auf LK 7,8 (je niedriger, 
je besser) gestiegen. Von 16 Teil-
nehmern hatten 15 eine einstel-
lige LK; die vier Besten wurden 
mit LK 1,6 bis 4,3 gesetzt.

Sieben Disziplinen (im Vorjahr 
fünf) in drei 16er-Feldern, einem 
8er-Feld und drei 5er-Kästchen 
(jeder gegen jeden) stellten die 
Turnierleitung zusammen mit 
dem Oberschiedsrichter Wolfgang 
Luchtenberg vor die organisato-
risch anspruchsvolle Aufgabe, die 
sich daraus ergebenden 105 Spiele 
in den vier Tagen zu planen. „Das 
hat unter Einbeziehung der neu-
en Flutlichtanlage und dank der 
guten Termindisziplin aller Spie-
lerinnen und Spieler sowie der 
Tatsache, dass wohl auch Petrus 
Mitglied der Turnierleitung gewe-
sen sein muss, gut funktioniert“, 
so der Tennisclub. Zwar war es 
teilweise sehr heiß, aber das hat 
witterungsbedingt zu keinen Ver-
schiebungen geführt.  

Zahlreiche Zuschauer erlebten span-
nendes Tennis auf hohem Niveau  
Das hohe sportliche Niveau hat 
die vielen Zuschauer, die an allen 
Tagen zahlreich auf der Anlage 
waren, ebenso begeistert wie die 
gesellige Atmosphäre mit einem 
gastronomischen Angebot, das 
allen Wünschen gerecht wurde. 

Das Endspiel in der offenen 
Herrenklasse fand bereits am 
Samstagabend unter Flutlicht 

statt. Sebastian Harks (ESV Wup-
pertal West / an Nr. 2 gesetzt), der 
zuvor Robert Werbeck erst im 
Match-Tiebreak bezwingen konn-
te, traf auf Marcel Grote (BW 
Elberfeld / Nr. 3). Dieser konnte 
im Halbfinale in einem hoch-
klassigen Match den aufgrund 
jüngster Erfolge momentan als 
„unbezwingbar“ geltenden Jan 
Augustat (Bayer / Nr. 1 der Setz-
liste) im Match-Tiebreak mit 10:8 
niederringen. Das Finale hielt, 
was es versprach: hochklassiges 
Tennis, rasante und spektakulä-
re Ballwechsel. Ein Spitzenspiel, 
in dem Marcel Grote im Match-
Tiebreak das glücklichere Ende 

für sich hatte und den Siegerpreis 
über 500 Euro entgegennehmen 
konnte.         

Bei den Damen dominierte die 
erst 14 Jahre junge Ayla Siemers 
(Bayer) die 5er-Konkurrenz. Sie 
erhielt den Siegerpreis als unge-
schlagene Gruppenerste. Ebenso 
unbesiegt wurde Manuel Fischer 
(GW Elberfeld) Sieger bei den 
Herren 30 (5er-Gruppe). 

16 Spieler spielten im Herren 
40-Feld um Spiel, Satz und Sieg. 
Den errang aus Ronsdorfer Sicht 
in sensationeller Manier der un-
gesetzte Lokalmatador Freddy 
Thiemann. Er traf im Finale auf 
den ebenfalls ungesetzten Ralph 

Träger (Rot-Weiss Remscheid), 
der zuvor von der verletzungs-
bedingten Aufgabe des an Nr. 
4 Gesetzten profierte, was seine 
Leistung nicht schmälerte. Denn 
auch die nächste Hürde nahm 
er souverän. „Freddy Thiemann 
schien die kürzliche Geburt sei-
nes ersten Kindes Flügel [...] ver-
liehen zu haben, denn er besiegte 
sowohl die Nr. 1 als danach auch 
noch die Nr. 3 der Setzliste in 
zwei dramatischen Spielen, die [...] 
die Zuschauer zu spontanen Bei-
fallsstürmen für beide jeweiligen 
Spieler veranlassten“, so der TC 
Blau Weiss. Im hart umkämpften 
Finale krönte sich Freddy dann 
mit dem verdienten Turniersieg.

Auch im Herren 50-Feld tra-
ten 16 Spieler an. Der an Nr. 4 
gesetzte Kai Kohnen (TC Unter-
feldhaus) besiegte Ralf Weidner 
(Nr. 3 / Bayer).

Die Herren 60 waren mit acht 
Spielern vertreten. Der an Nr. 1 
gesetzte Marc Wolter (ein in der 
Tischtennisszene kein Unbekann-
ter / TTV Ronsdorf) nahm nach 
längerer Pause wieder das Tennis-
racket in die Hand und wurde 
deutlich Turniersieger gegen den 
Ronsdorfer Peter Freese. 

Die Damen 40 kämpften in ei-
nem 5er-Feld (davon vier Rons-
dorferinnen) um den Sieg, den 
sich schließlich ungeschlagen Me-
lanie Biehl von Blau-Weiss Rons-
dorf sicherte. 

Positives Fazit und Planungen für 
die 3. Blau Weiss Open 2027
„Der Aufwand hat sich gelohnt“, 
resümierten Olivier Görts und 
Faridon Fazel, 1. Vorsitzender des 
TC Blau-Weiss Ronsdorf.

„Ein voller und toller Erfolg 
für den Club, der damit seine 
Position und sein Standing in der 
Turnierlandschaft im Bergischen 
Land ausbauen konnte. Dass das 
auch von sportlichen Erfolgen für 
Ronsdorf mit Turniersiegen be-
gleitet wird, ist ‚das Sahnehäub-
chen auf der Torte‘“, so das Fazit 
des Vereins. Die 3. Blau-Weiss 
Ronsdorf Open 2027 sind bereits 
fest eingeplant.

2. Blau Weiss Open – Turnier mit hoher Leistungsdichte

Der Erstplatzierte in der offenen Herrenklasse, Marcel Grote (2. von rechts), 
der Zweitplatzierte Sebastian Harks (2. von links) mit Turnierleiter und TC 
Blau-Weiss Sportwart Olivier Görts (links) und TC Blau-Weiss Co-Sportwart 
Mark Elsen.� Foto: privat

Platz-Kapazitäten beim Leistungsklassenturnier ausgeschöpft

In der offenen Damenklasse blieb die 14-jährige Ayla Siemers ungeschlagen. 
Olivier Görts (links) und Mark Elsen vom TC Blau-Weiss gratulierten zum  
1. Platz.� Foto: privat

Auch wenn aktuell noch Ferien 
sind, hat der Stadtbetrieb Schulen 
den Schulstart im kommenden 
Jahr schon fest im Blick: Eltern, 
deren Kinder im Zeitraum vom 
1. Oktober 2020 bis zum 30. Sep-
tember 2021 geboren sind, erhal-
ten in den nächsten Wochen ein 
Einladungsschreiben zur Schul-
anmeldung ihres Kindes.

Abläufe, Termine, Anmeldeformula-
re, Betreuungsangebot
In dieser Einladung informiert 
der Stadtbetrieb Schulen über die 
Abläufe und Termine zur Schul-
anmeldung. 

Mit dem Informationsschreiben 

werden auch die Anmeldeformu-
lare verschickt. Die Eltern und 
erziehungsberechtigten Personen 
sind dann verpflichtet, ihr Kind 
für das Schuljahr 2027 / 2028 an 
einer Grundschule anzumelden, 
so die Stadt. 

Die Anmeldungen an den 
städtischen Grundschulen in 
Wuppertal sind vom 1. bis zum 
9. Oktober 2026 möglich. Der 
Stadtbetrieb Schulen weist dar-
auf hin, dass ein Anspruch auf 
Aufnahme an der wohnortnächs-
ten Schule im Rahmen der Auf-
nahmekapazitäten besteht. Der 
Anspruch entfällt zum 15. No-
vember 2026 bei versäumter 

Anmeldung. 
Für Grundschulen in freier 

Trägerschaft gelten andere An-
meldetermine. Eltern und er-
ziehungsberechtigten Personen 
können sich über Termine und 
Anmeldeverfahren direkt auf 
der Internetseite der jeweiligen 
Grundschule informieren. 

Mit dem Einladungsschreiben 
wird auch der Anmeldeschein 
für die Betreuungsangebote der 
Grundschulen verschickt. Der 
Stadtbetrieb Schulen empfiehlt, 
sich an den Informationstagen 
und bei der Schulanmeldung 
über das jeweilige Betreuungsan-
gebot der Schule zu informieren. 

Anmeldung direkt bei der Schule – 
Informationen im Internet
Mit dem Schreiben erhalten die 
Eltern und erziehungsberechtig-
ten Personen alle Informationen 
zum Schulanmeldeverfahren so-
wie zwei Formulare in Form von 
Anmeldebestätigungen, die der 
Schule vorzulegen sind. 

Wer sich bereits im Voraus in-
formieren möchte, kann das über 
die Homepage www.wuppertal.
de/einschulung tun. Dort finden 
sich Antworten auf die häufigs-
ten Fragen, die jeweilige wohn-
ortnächste Schule und auch die 
Termine für die Informationstage 
der Grundschulen.

Einladungsschreiben für Schulanmeldung
Stadtbetrieb Schulen informiert
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Yoga für Kids und 
Teens beim BTV
Ab Freitag, 28. August, 
starten beim BTV Rons-
dorf-Graben wieder die 
Kinder-Yoga- und Yoga 
für Teens-Kurse.

Kinder-Yoga findet von 
15 bis 15.45 Uhr statt, Yo-
ga für Teens von 16 bis 17 
Uhr. Trainerin Gabi freut 
sich darauf, gemeinsam mit 
den Kindern und Jugend-
lichen in entspannte und 
bewegte Yoga-Stunden 
zu starten. „Kommt vor-
bei und macht mit“, lädt 
der Verein ein. Mehr In-
fos und Kontakt unter btv-
ronsdorf-graben.de. 

„Sport im Park“ bis 
Anfang September
In den Barmer Anlagen 
und am Toelleturm finden 
noch bis Anfang Septem-
ber Angebote von „Sport 
im Park“ statt –Funktional 
Fitness, Qigong, Schach, 
Hatha Yoga und Tae Bo 
Fitness Workout. Die An-
gebote sind in der Regel 
ohne Anmeldung und kos-
tenlos. Nähere Informatio-
nen unter www.wuppertal.
de/microsite/Sport_im_
Park_/index.php.

Kinder-Sommer-
Rallye im Zoo
Der Grüne Zoo Wuppertal 
bietet bis zum 1. Septem-
ber eine Kinder-Sommer-
Rallye an. Sie bietet Spaß 
und interessantes Tierwis-
sen für alle Altersklassen 
mit schönen Gewinnen. 
Die Teilnahme ist frei, le-
diglich der Zoo-Eintritt ist 
zu entrichten (Kinder bis 
14 Jahre haben freien Ein-
tritt). Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Daneben 
werden Kinder-Ferienfüh-
rungen angeboten. Mehr 
unter www.wuppertal.de/
microsite/zoo/index.php.

Führung über 
jüdischen Friedhof
Die Begegnungsstätte Alte 
Synagoge veranstaltet am 
Sonntag, 23. August, um 
15 Uhr eine Führung mit 
Dr. Ulrike Schrader über 
den jüdischen Friedhof an 
der Weißenburgstraße – Ti-
tel „unter der gebrochenen 
Säule schläft der jüngste 
meiner Brüder“. Treffpunkt 
ist am Eingang (Bus 623).  

Die älteste, heute noch 
sichtbare Spur jüdischen 
Lebens im Wuppertal führt 
auf diesen jüdischen Fried-
hof am Ostersbaum. Auch 
die Eltern und der Bruder 
der berühmten Dichterin 
Else Lasker-Schüler haben 
hier ihre letzte Ruhestät-
te. Der stille Platz unter 
alten Bäumen kann von 
den Anfängen jüdischen 
Gemeindelebens erzählen. 
Die Männer werden gebe-
ten, eine Kopfbedeckung 
zu tragen. Teilnahmebei-
trag 5 Euro.

Buddha und 
Schopenhauer 
Ein philosophischer Stadt-
rundgang der Bergischen 
VHS führt am 23. August 
um 15 Uhr durch die Bar-
mer Anlagen. Der Soziolo-
ge Dr. Torsten Reters spürt 
mit griechischen Glücks-
philosophen, aber auch mit 
Denkern wie Marx, Engels 
und Fromm dem guten Le-
ben nach. Die Teilnehmer 
erfahren mehr über alte 
und neue „Wanderphilo-
sophen“ und Schriftstel-
lerinnen wie Else Lasker-
Schüler. Die Teilnahme 
kostet 8 Euro, Anmeldung 
über bvhs.de/tickets. Treff-
punkt ist der Haupteingang 
der Barmer Anlangen an 
der Ottostraße / Heinrich-
Janssen-Straße. 

Kurz und Knapp

Die nachtfrequenz, die am 
25. / 26. September stattfin-
det, ist das bundesweit größte 
vernetzte Jugendkultur-Pro-
jekt. Seit 2010 präsentiert 
dieses Event die Aktivitä-
ten von jungen Menschen 
in ganz NRW. Ob Hip-Hop 
oder Theater, Gaming oder 
Manga, Graffiti oder Kon-
zerte – Jugendliche sind von 
A-Z beteiligt an der Planung, 
Gestaltung und Präsentation. 

2026 nimmt eine Rekord-
zahl von 106 Städten und 
Gemeinden teil, in 180 Lo-
cations gibt es Angebote, die 
überwiegend kostenlos sind. 
Mit dabei sind auch Wupper-
tal, Remscheid und Solingen. 
Das gesamte Programm ist 
unter www.nachtfrequenz.
de veröffentlicht. 

Jugendkultur: 
nachtfrequenz

Von Ulrike Zietlow

Das ehemalige städtische Alten-
heim an der Oberen Lichtenplat-
zer Straße wurde 2017 abgerissen. 
Seitdem liegt das 8.000 Quadrat-
meter große Grundstück, das zum 
Sondervermögen des städtischen 
Eigenbetriebs APH (Alten- und 
Pflegeheime) gehört, brach. Ge-
plant ist eine hochwertige Wohn-
bebauung. Das Interesse von In-
vestoren war zunächst groß, doch 
passiert ist seitdem nichts.

Die Fraktionen von FDP und 
WFW brachten das Thema in 
der letzten Ratssitzung vor der 
Sommerpause ein und forderten 
von der Stadt, dass sie Gründe für 
die Aussetzung der Vermarktung 
nennt und das weitere Vorgehen 
der Verwaltung beschreibt. Der 
Geschäftsbereich Soziales, Jugend, 
Schule & Integration hat die Ant-
worten erarbeitet, in Zusammen-
arbeit mit dem Ressort Stadtent-
wicklung, Bauen und Mobilität.

Darin heißt es, dass trotz regel-
mäßiger Einschätzung der Lage in 
der Baubranche und auf dem Im-
mobilienmarkt diese (Einschät-
zungen) aus APH-Sicht „bedau-
erlicherweise keinen Zeitpunkt 
erkennen lassen, zu dem ein er-
neuter Vermarktungsversuch hät-
te vorgenommen werden sollen.“ 

In diese Einschätzung seien die 
Kosten-, Nutzenabwägung, der 
laufende Unterhalt, eine erwarte-
te Kaufpreishöhe und die perso-
nellen Kapazitäten eingeflossen. 
Investoren seien zurückgetreten, 
wegen der allgemeinen „Rahmen-
bedingungen einerseits und der 
sich verschlechternden Gesamt-
situation in der Baubranche und 
den (…) finanziellen Belastun-
gen und Risiken andererseits“. 
Auf diese Faktoren habe die Stadt 

keinen Einfluss.
Nach aktuellem Bebauungs-

plan ist zurzeit nur der Neubau 
eines Altenheims möglich. Der 
Bau von Wohnungen erforde-
re nach Angaben der Stadt ein 
zeitaufwendiges „formelles Bau-
leitplanverfahren inklusive Än-
derung des Flächennutzungspla-
nes.“ Auch sei unklar, ob eine 
Erhöhung der Quote geförderten 
Wohnungsbaus von Investoren 
akzeptiert würde.

Die vorbereitende Bauleit- 
planung sei noch nicht erfolgt um 
„das Risiko einer kostenintensiven 
Fehlplanung“ zu verhindern. Ein 
Verzicht auf einen höheren Ver-
kaufspreis sei „nicht zulässig, da 
dieses Vorgehen zu einem wirt-
schaftlichen Schaden bei APH 
führen würde.“ Dazu kommen 
die angespannte Haushaltslage 
und Personalausstattung. Die be-
grenzten Kapazitäten erschwerten 
die „konsequente Betreuung und 
Ansprachemöglichkeit“ möglicher 
Investoren. 

Fazit der Stadtverwaltung: 
Aktuell wird nichts passieren 
Die Stadt will einen neuen Anlauf 
in die Vermarktung erst vorneh-
men, wenn „die nötigen Parame-
ter stabil eine erfolgreiche Umset-
zung auch mit Blick auf den zu 
erzielenden Kaufpreis erwarten 
lassen. Ein erneutes Scheitern in 
der Vermarktung ist zwingend zu 
vermeiden.“

Sie werde die Marktsituation 
und die personelle Situation weiter 
beobachten, um einen optimalen 
Zeitpunkt für einen neuen Ver-
such zu finden. Eine „sachgerechte 
Betreuung und Bearbeitung eines 
weiteren Projekts dieser Größen-
ordnung“ bezeichnet die Stadt ak-
tuell aber als „kaum vorstellbar.“

Ehemaliges Altenheim an der Oberen Lichtenplatzer Straße
Brachliegendes Grundstück

„Endlich haben sich Ratsfraktio-
nen der Frage nach der Zukunft 
für das seit Jahren brachliegen-
de und zunehmend verwildern-
de Grundstück an der Oberen 
Lichtenplatzer Straße angenom-
men, nachdem wir dessen deso-
laten Zustand sowie die fehlen-
de Entwicklung seit fast einem 
Jahrzehnt kritisiert haben“, äu-
ßert Hermann Josef Richter, Vor-
standsvorsitzender von Haus & 
Grund Wuppertal und Umge-
bung e.V.

„Leider ist die Antwort der Ver-
waltung auf die aktuelle Anfrage 
der FDP / WfW zum Sachstand 
der Entwicklung des Grund-
stücks noch erschütternder als die 
Aussage eines früheren Stadtdi-
rektors, dass man keinen Investor 
finde, oder das ,Schulterzucken‘ 
von Rat und Verwaltung in den 
letzten Jahren, denn die Vermark-
tung liegt auf Eis“, stellt Richter 
weiter fest. „Was ist das für eine 
Stadtentwicklungspolitik.“

Die Verwaltung selbst nennt 
neben hohen Baukosten und Bau-
zinsen weitere interessante Grün-
de für den Rückzug von potenti-
ellen Investoren aus den letzten 
Jahren: ein zu enger Zeitrahmen 
für das gesamte Objekt, sofortige 
Gesamtfälligkeit der Kaufsum-
me, fehlendes formelles Bauleit-
planungsverfahren sowie noch 
nicht erfolgte Änderung des Flä-
chennutzungsplans. Diese Vor-
gaben wurden seitens der Stadt 
aufgestellt. „Warum wurden diese 
Hemmnisse nach Bekanntwer-
den nicht konsequent von Ver-
waltung und Rat beseitigt, um 
einen Investor zu halten, bevor 
er abspringt?“, fragt Hermann 
Josef Richter. „Die Schwierig-
keiten sind seit Jahren bekannt, 
gehandelt wurde nicht.“

„Alle Beteiligten sind sich da-
rüber einig, dass an dieser Stelle 
Wohnraum entstehen soll. Drin-
gend benötigter Wohnraum. Seit 
Jahren fordern wir als ,Lobbyisten‘ 

nicht nur im Sinne von Eigentü-
mern, sondern auch im Sinne der 
wohnungssuchenden Mieter die 
Freigabe und Entwicklung von 
Flächen für den Wohnungsneu-
bau in Wuppertal. Wie kann es 
in Zeiten von zunehmender Woh-
nungsknappheit sein, dass eine 
zentral gelegene Freifläche nicht 
vermarktet und entwickelt wird“, 
fragt Richter weiter.

„Damit sich Bewohner, Eigen-
tümer wie Mieter, in Wupper-
tal wohlfühlen, muss unter an-
derem ausreichend bezahlbarer 
Wohnraum zur Verfügung stehen. 
Dieser wird in Wuppertal zuneh-
mend knapp und die Wohnne-
benkosten steigen stetig. Daher 
ist, neben niedrig kalkulierten 
Gebühren als Wohnnebenkos-
ten, die sich an den tatsächlichen 
Abschreibungswerten und nicht 
den theoretischen Wiederbeschaf-
fungswerten orientieren, auch die 
zügige Freigabe und Entwick-
lung von Flächen für sozialen und 

freifinanzierten Wohnungsbau 
dringend erforderlich. Ich erwar-
te daher von der Stadt, dass diese 
aktiv und lösungsorientiert an die 
Vermarktung der Fläche an der 
Oberen Lichtenplatzer Straße her-
angeht und hierbei die bekannten 
Hemmnisse aus den zurücklie-
genden Vermarktungsversuchen 
aufgreift und auflöst, damit dort 
endlich mit dem Bau neuer Woh-
nungen begonnen werden kann“, 
fordert Hermann Josef Richter. 
„Ein auf Eis legen der Vermark-
tung ist für niemanden eine Lö-
sung, sondern ein Scheitern, das 
so nicht akzeptiert werden kann“, 
so Richter abschließend.

Kontakt & mehr Infos
Haus & Grund Wuppertal
und Umgebung e.V.
An der Clefbrücke 2a
42275 Wuppertal
Tel. 02 02 / 255 950
www.hausundgrundwpt.de
info@hausundgrundwpt.de

Haus & Grund Wuppertal begrüßt Vorstoß von FDP / WfW

Das Gelände, auf dem das ehemalige städtische Altenheim stand, liegt brach 
und ist zugewachsen. � Foto: Moritz Körschgen

Verwildertes Grundstück an der Oberen Lichtenplatzer Straße

WIR SIND UMGEZOGEN

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

Krankenpflege zu Hause Renate Hedderich
Kratzkopfstraße 2
42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 24 69 60
info@pflege-und-service.de
www.pflege-und-service.de

Bürozeiten: 8 – 15 Uhr

Jetzt neu in der Kratzkopfstraße 2

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa. 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,25
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 4,95€

dt. Schweinefilet, à 3 Stück vac. 1 kg 9,50€

südamerikanisches Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 26,90€

südamerikanische Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 19,95€

€

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 17. 8.  26 bis Samstag, den 22. 8.  26

Nur im SB-Regal
 
Vegane Bockvurscht
3 x ca. 50 g vac. 1 kg € 9,90

endlich wieder Grillzeit

Lummersteaks 
auf Wunsch verschieden grillfertig mariniert ..  1 kg € 5,90
ideal für Pfanne und Grill
Rindersteakfleischspieß „Argentinia“ 
in Kräuterbutter mariniertes Steakfleisch 
gesteckt mit Zwiebeln und  
geräuchertem magerem Speck  ....................  1 kg € 21,90
ideal auch für den Smoker 
Kobeshofener Spießbraten 
Schweinebraten in herzhafter Senfmarinade .....1 kg  € 5,90

MITARBEITER/INNEN (M/W/D) 
Für Versand/Kommissionierung gesucht

Werde Teil des Teams!

Zur Verstärkung unseres Teams bei Meister Blumberg suchen wir ab sofort 

Versandmitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit 
Kommissionierer/innen (m/w/d) in Vollzeit 

Mitarbeiter im Bereich Qualitätssicherung (m/w/d)
Senden Sie Ihre aussagekräftigen 

Bewerbungsunterlagen per E-Mail (PDF Format) an: 
Fleischwaren Blumberg GmbH, Personalabteilung

personal@meisterblumberg.de

Meister Blumberg's Wochenknaller
von Kennern für Genießer 
Schweinenackenkoteletts
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung .......  1 kg € 8,90
argentinische 
Rumpsteaks 
nur grillfertig mariniert ................................  1 kg € 24,90

Ferienspezial

Zucchini-Schiffchen 
mit pikant gewürzter Mettfüllung ..................  1 kg € 5,90
leicht und lecker 
Hähnchengyros 
Hähnchengeschnetzeltes aus der Brust 
nach Gyrosart gewürzt ...................................1 kg  € 7,95

Hausgemachte Mittagsgerichte 
täglich wechselnd

montags bis freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 
samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Montag 
Hähnchenpfanne mit Ananas und Mandarinen 
in Currysauce, dazu Spätzle Portion  € 6,40
Spendenaktion am Dienstag: Pro verkauftem Essen werden 
wir an die Tafel 1 Paket Bratwurst (4 x 100 g) spenden. 
Dienstag 
Zucchini-Schiffchen 
mit Reis und Tomatensauce Portion  € 6,90
Mittwoch 
Beef-Burger Classic mit Salat, Gurke, Röstzwiebeln, 
Tomate und Käse, dazu Pommes Portion  € 6,90
Donnerstag 
Bergisches Schweineschnitzel rut-wieß  
mit Currysauce und Tzatziki,  
dazu Wedges Portion  € 8,90
Freitag 
Rinderbraten mit Rotkohl und Klößen Portion  € 9,40
Samstag 
Erbseneintopf mit Bockwurst Portion  € 5,90

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand

Sommerspezial

ideal auch für die Heißluftfritteuse 
Hähnchenunterkeulen 
auf Wunsch mariniert ..................................  1 kg € 4,39
Leberwurst mit Kalbsleber 
im Golddarm ..............................................  1 kg € 6,80
frisch aus dem Rauch 
Kottenwurst 
nach alter Tradition hergestellt .....................  1 kg € 8,90

Digitale Services der Arbeitsagentur
Die Agentur für Arbeit Solin-
gen-Wuppertal macht auf ihre 
umfangreichen digitalen Servi-
ceangebote aufmerksam. 

Ob Arbeitsuchend- oder Ar-
beitslosmeldung, Terminver-
einbarung, das Mitteilen von 
Veränderungen oder das Einrei-
chen von Unterlagen – viele An-
liegen können inzwischen rund 
um die Uhr bequem online er-
ledigt werden. So ersparen sich 

Kunden einen Termin und sind 
unabhängig von Öffnungs- und 
Wartezeiten. 

Videos zur Nutzung sind auf 
der Internetseite der Agentur 
für Arbeit Solingen-Wuppertal 
verlinkt. Weitere Informatio-
nen zu den digitalen Angeboten  
gibt es unter www.arbeitsagen-
tur.de/vor-ort/solingen-wup-
pertal und www.arbeitsagen-
tur.de/privatpersonen. 

Weinkurs an der Volkshochschule
Warum schmeckt der mitge-
brachte Urlaubswein zu Hau-
se nicht mehr? Um diese und 
viele andere Fragen geht es 
beim Weinkurs an der Volks-
hochschule, Auer Schulstraße 
im Fuhlrott-Foyer. Am Mitt-
woch, 2. September, um 19 
Uhr beginnt der nächste Kurs 
mit dem Weindozenten Jochen 
Krieger. Der Kurs zum Thema 
„Deutscher Wein“ geht über 12 

Abende. Der Kurs ist auch für 
„Seiteneinsteiger“ kein Problem. 

Neben der nötigen Informa-
tion kommt der Genuss nicht 
zu kurz. 8 bis 10 Weine werden 
verkostet und die Eindrücke 
besprochen. Die Weinkosten 
werden umgelegt. 

Jetzt anmelden und Platz si-
chern: Tel. 02 02 / 563 -26 0, 
www.bergische-vhs.de, info@
bergische-vhs.de.
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Bäckerei

Auto

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Sport

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

Elektro

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf

Do – Mo 12.00 – 14.30 Uhr und 
17.30 – 22.00 Uhr, Di + Mi Ruhetag

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Marktstraße 21 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Immobilien

Tel. 02 02 / 31 77 10 34
Schlesische Str. 2 · 42389 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Möbel

Ronsdorf 
Lüttringhauser Str. 8 
Telefon: 0202 46 76 17 
brillen-buechner.de
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Optiker

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 02 02 / 94 68 97 77
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt. 
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0 
info@bruegger-pflege.de

Heizung / Sanitär

Werbung

Schilder
Digitaldrucke
Car-Wrapping

Beschri�ungen
& vieles mehr!

Staubenthaler Str. 3
www.signtext.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

Container

Pflege und Gesundheit

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Kratzkopfstraße 2

SOZIALART
Therapie zentrum

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal

Tel. 02 02 – 272 298 83

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 
Marktstraße 46 · 42369 Wuppertal
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Pf ege,  die  berührt.

Lüttringhauser Str. 23
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr

Sie finden uns online unter: 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Ronsdorfer 
Wochenschau

Bodenbeläge

Sie möchten eine 
Anzeige schalten?
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0 

info@row-verlag.de
Ronsdorfer Wochenschau 

ZEITUNG für Ronsdorf seit 76 Jahren

Johanniter
Kinder-Gesundheit
Wurzeln und Flügel –
von Anfang an.
Jetzt spenden!

In Ronsdorf:

Auto Mihalic 
Staubenthaler Str. 55

Bäckerei Dahlmann 
im BAUHAUS Lichtscheid, 
Oberbergische Str. 200

Bäckerei Steinbrink 
Staasstr. 41 
Erbschlöer Str. 71

Bandwirker-Bad 
Am Stadtbahnhof 30

Borgmann Heimtier-  
und Gartenbedarf 
Geranienstr. 47

CVJM Bildungsstätte  
Bundeshöhe 7

Esso-Tankstelle  
Remscheider Str. 79

Grill Pizzeria Best 
Staasstr. 46

Kiosk Arkt 
Staasstr. 30

linguedu Sprachschule 
Remscheider Str. 45

Lotto Alp 
Lüttringhauser Str. 23

Lotto Shop Heller 
Elias-Eller-Straße 3

Policks Backstube 
Lüttringhauser Str. 21 
Obere Lichtenplatzer Str. 322

Postshop  
Lüttringhauser Str. 22

Restaurant Schlüffken  
Remscheider Str. 51

Ronsdorfer Bücherstube 
Staasstr. 11

Ronsdorfer Wochenschau 
Lüttringhauser Str. 23 
(Eingang Ascheweg)

Ron‘s Kiosk 
Ascheweg 18

Sanitätshaus Beuthel  
Erich-Hoepner-Ring 1

Schlüsseldienst und 
Schreibwaren  
Staasstr. 33 

Shell Tankstelle 
Staubenthaler Str. 27

SinnEssFreude 
der Bioladen mit Herz 
Staasstraße 35

Star Tankstelle  
Obere Lichtenplatzer Str. 365

TSV 05 Ronsdorf 
Parkstraße 35

TC Westen 
Westen 76

W-tec – Bistro Route 418  
Lise-Meitner-Str. 1-9

In Lüttringhausen:

Flair Weltladen  
Gertenbachstr. 17

Kiosk am Rathaus neben 
Bäckerei Beckmann 
Kreuzbergstr. 13

OM Schreibwaren  
im Lütter-Center 
Lindenallee 7b

Stadtteilbibliothek 
Gertenbachstr. 22

Auslegestellen der Ronsdorfer Wochenschau

Möchten Sie auch eine 
Auslegestelle werden?  
Sprechen Sie uns gerne an.
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
info@row-verlag.de
Mo – Do: 9 – 17 Uhr
www.ronsdorfer-wochenschau.de

• Elektroinstallationen 
• Wallboxen • Photovoltaikanlagen

• Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Termine

Evangelische  
Kirchengemeinde W-Ronsdorf 
Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 
75 95 23 70.  
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@ 
evangelisch-ronsdorf.de.  
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

Ev.-ref. Gemeinde Ronsdorf 
Pfarrer Dr. Jochen Denker, 
Tel. 02 02 / 4 67 01 58.  
Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 
– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49  
43, E-Mail: gemeindeamt@ 
reformiert-ronsdorf.de,  
Internet: www.reformiert- 

ronsdorf.de. Das Gemeindeamt 
ist vom 1. bis 23. August ge-
schlossen. In dringenden An-
gelegenheit: Reinhard Beck, 
Tel. 01 51 / 72 19 44 72, rein-
hard@beck-wpt.de.

Katholische  
Kirchengemeinde St. Joseph 
Das Pfarrbüro ist vom 3.–21.8. 
eingeschränkt geöffnet: Mon-
tag und Donnerstag 16–18 Uhr, 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 
10–12 Uhr.   
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: pfarrbuero-
st.joseph@suedhoehen.de, 
www.suedhoehen.de.

Stadt Wuppertal 
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de.  
Wuppertal Marketing: Tickets 
unter www.wuppertalshop.de 
oder bei Wuppertal Touristik, Al-
te Freiheit 23. 

ZWAR Zwischen  
Arbeit und Ruhestand 
Nächstes Treffen am 20.8., 18–
20 Uhr, An der Blutfinke 70, Ein-
gang hinter Turnhalle 5.

Freitag:� 7.00 – 15.00 Uhr
Samstag:� 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

Kinder- und Jugendfreizeiten der FeG 
in der Flambacher Mühle und in Slowenien

Die Freie evangelische Gemeinde Ronsdorf (FeG) 
veranstaltet in diesem Jahr wieder Freizeiten für Ju-
gendliche und Kinder. „Create“ ist das Motto der dies-
jährigen Jugendfreizeit. Die 65 Teilnehmenden und 
21 Mitarbeitende (Foto oben) sind für zwei Wochen 
im Nordosten Sloweniens. Bei warmen 30 Grad ver-
bringen die Teilnehmer von 13 bis 17 Jahren viel Zeit 
am See und nutzen die Fahrräder, die zum Haus da-
zu gehören. „Bei liebevoll vorbereiteten Workshops, 

Geländespielen und Programmen, wie dem Themen-
tag zu ‚Mario Kart‘ haben die Teilnehmenden viel 
Spaß und genießen die gemeinsame Zeit“, berichtet 
Paula Kurth von der FeG und fügt hinzu: „Die ver-
schiedenen Angebote zum Thema ‚create‘ bietet den 
Jugendlichen einen Raum zum Reflektieren, wie sie 
sich beeinflussen lassen, aber auch was für einen Ein-
fluss sie auf ihr Umfeld haben und was Gott dabei 
für eine Rolle spielt.“� Foto: privat 

Unter dem Motto „Gut gemacht!“ entdecken rund 70 
Kinder zwischen 9 und 14 Jahren bei der Kinderfreizeit 
die Flambacher Mühle im Harz. Zwei Wochen lang 
stehen Action, Spaß und tiefgründige Entdeckungen 
auf dem Programm. In diesem Jahr steht die biblische 
Schöpfungsgeschichte im Mittelpunkt. Die knapp 40 
Mitarbeitenden haben auch dieses Jahr wieder ein 
buntes Programm auf die Beine gestellt. Neben den 
Prime-Times und einem Spiel- und Sportprogramm 
gab es den Thementag „Zirkus“, einen Einsatz für das 
Gute mit Robin Hood sowie einen Tagesausflug zur 
„Schierker Feuerstein Arena“ mit Bouldern und mehr. 
Das Fußballspiel Teilnehmende gegen Mitarbeitende 

gewannen die Mitarbeitenden mit 5:2. Das beliebte 
Helfersuchspiel, ein Geländespielnachmittag sowie 
Workshops rundeten das Programm ab. Den Ab-
schluss bildet der „Bunte Abend“ mit allerlei kreati-
ven Beiträgen. Mehr auf der Instagram-Seite unter 
dem Handle „kinderfreizeit.ronsdorf“. 

Aufgrund eines technischen Defektes ging ein Be-
gleitfahrzeug nebst Anhänger in Flammen auf und 
so fehlt Einiges an Material. „Aber dank der Krea-
tivität und des besonderen Engagements bleibt dies 
ohne größere Auswirkungen sodass einer schönen 
Freizeit nichts im Wege steht.“, so die Freizeitleitung.
� Foto: Frank Reichel, FeG Ronsdorf 


